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Campagne-Reiter- Gesellschaft in Wien. 


Csillag. 


Mit Ende der Rennsaison d., J, will ich 
Csillag weggeben. Der brave Hengst hat auf 
der Rennbahn mehr als genug geleistet, Sein 
Record — 1:34 — ist so gut, dass ich mit 
ihm nicht viel mehr machen kann. Ich hatte 
Kaufer dafür, aber Rennleute, die ihn weiter 
laufen lassen wurden. Das will ich nicht, Mein 
Stall hat den Namen von ihm, da will ich ihn 
nicht unter anderen Farben mehr auf der Bahn 
sehen. Der Hengst istheute stärker und gesunder 
als je. Ich möchte ihn daher nur an einen Zuchter 
verkaufen, der sich bindet, ihn nicht mehr auf 
die Bahn zu bringen. Fester Preis 2500 A. 

Antrage an meine Kanzlei, Wien, I 


St, Annahof. N er 
m Victor Silberer, 


Einladung 


ansserordentlichen Generalversammlnng 


obiger Gesellschaft 


Donnerstag den 29. September 1898 


lien wird 
Jerren Ge: 
mitglieder um 3 Uhr Nachmittags im 
Militar-Casino, I. Strauch; 4 
Gegenstand : 
Trauerkundgebung für weiland Ihre Majastat 
die Kaiserin und Königin. 


Zusammenkunft der F 


Zwei schnelle Jagdpferde 


Tjahrige Wallachen, Fuchs und Braun, 16 1 gross, 
sind in der Herrschaft Kapuvar bei Oedenburg 


zu verkaufen, 


VENEDIG IN WIEN 
ALT-WIEN. 


ui 

Tagilch Theater- und Varlete - Vorstellungen. 
Sensatlonelles Programm. 

Oampo II: C. W., Drescher. 


Das Training des 


Rennpferdes. 


In Victor Silberer 


Holgreich- 
sten Trainer jenes Landen, 
Höchst wichtig für jeden 
Besitzer von Rennpferden 
und für jeden Turfisten, der 
nich tbar das Wesen’ den 


al George Ernst, 
Fran 30, = 6 M, 40 Pr. 


Campo 111 (Alt-Wun): Kasperl-"I'henter. Sormaden Tem Trainings eingehend infor- 
Hänger, Amen Truppen, Maronetien - Theaier, Militär- allgemeine Spoel.Zeitung«, ||| miron will.Elegant, originell 
ee . sportimässig gebunden. 


er Bunes u ee 4 Uhr. 


ALOIS HAUER, WIEN 


VI. Mollardgasse Nr. 18. 


Grönstes und bestaasortirten Lager von: 
Stalleimern, Buttelo, Haferreutern, Striegeln, Cartatschen, Wagenbürsten, Pferdekugeln, Stallschuhen, Schwingen, 
Heukörben, Streu- nnd Heugabeln, Rechen, Schanfeln, Laternen, Giesskannen, Wagenhebern, Stall, Reis und 
Piasavabesen, Schiebtruhen, Fussmatten, Doppel- und Sprossenleitern, Stiegenscsseln, allen Gattungen Stielen, 
Stangen, Mausfallen, sowie allen übrigen Stallrequisilen etc. etc. — Telephan 3408 (interurban). 


ubilaums-Ausstellung 


- Rotunde und Park 
bieti WIEN 1898. ghis 9, Oit. F 


im k. k. Prater. 
@ewwho-, land- ond foratwirthaoh. Ausstellung. Special-Ausatellnngen: Wahlfahrt, a 
'Dranis, Jogandhallo, Baokeral, Epnrt und Mport-Induatrie, Luftachifffahrta-Ahthallung. 


il .. voranmaltet aua Anlans den fünfalg- 
‚jährigen Reglerungs-Jublikums Ar. 
Majesint den Franz 
Josef 1 u 


Proweatoran 4% Sum ne 
Bem Erzherzogs Otto. 


Ausstollungs-Lose. -- Letzte Ziehung 22. Ootaher. 
Haupttreffer 100.000 Kronen. 
Für 9 Loss a 50kr. Fral-Enträe Für 2 Lone à 50 kr, 


Permananzkarten, giltig für die ganze 
Dauor der Ausstellung: I. Karniner- 
strassa aan, 


Omnlellen Verkobrahnrann dor | 


Be 


Tie. 
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INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
= Yrer 


mein ocne - 1 abe ten Frauen 


Webermorgen erscheint: 


VICTOR SILBERER'S 


HERBST-KALENDER, 


DB Preis 1 f. ö. W. 3 


Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, 

Kottingbrunn, Budapest, Krakau, Lemberg, Sarajevo, 

Tätra-Lomnicz, Alag, Tolis, Pressburg, Oedenburg, 

Siófok, Debreczin und Kaschau zur Entscheidung ge- 
langten Rennen 


Bei Einsendung des Betrages von 1 A. erfolgt Franco- 
Zusendung des Kalenders, 


Vortag der „Allgemeinen Sport-Zeitung" + Wistor Silheren) 


Wien, L St. Aunahot, 


SPECIAL- ‚ARTIKEL 
Hotel-ma Restaurations: Wäsche- Binrichtungen 


Frinallane Leinen- ud Tischzeg- Fabrik 


REGENHART & RAYMANN 


emptshlen dia Niederlagen: 

GRAZ: Josef Hansol, Herrangasno; LINZ: Eduard Fischer 

Schmidihorstrams; SALZBURG: Jonof Bohwarzenberger, 
Getreidngamt, 


A-J- Stone 


Wien, Il. Praterstrasse 54. 


Importeur von englischen und irlandischen 
Beit-, Jagd-, Steeple-ohase- und Ge- 
atuta-Pferden. 

Pfarde warden in Pension aufgenommen und 
auf das Besta verpflegt, eventuell auch zum 
Verkaufa übernommen, 


doppelten Umfang bereicherte 
Auflage. 

Dh gran Darstellungen 

des amerikanischen Tralningsystemes van 
Hiram Woodruff, Jules Bausse! und Gharles Marvin 
sowie detaillirte Schilderungen der Leistungen der 
hervorragendsten amerikanischen Traber 
Preis fi. 6.— = 10 M. 80 Pf. 

On Temata to Danem eun Prose bmmtme 


Französische ~ 
Gummi-Specialitäten 


WIEN, I. Kärntnerstrasse Nr. 45 


te 
ranis 


xv Tāglich Abends = 


CONCERT im „£ 


it. Annahof“ 


is dem grössten und glänzendsten Local der Stadt. 35» 


Anfang: 


1,8 Uhr, 


Eintritt: 30 kr. 
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WIEN, DONNERSTAG DEN 32, SEPTEMBER 1898. 


DAS WIENER SEPTEMBER MEETING, 


Von einem EE Programme kann man 
nicht viel erwarten. So hat denn auch der letzt- 
verflossene Renntag, der einer der schwachst- 
besuchten Tage des gauzen Jahres war, nur 
massigen Sport gebracht, wobei namentlich die Zahl 
der Starters in den einzelnen Rennen sehr viel zu 
wünschen übrig liess. Schliesslich aber waren zwei 
der Rennen nicht uninteressant, das Gaga-Rennen 
und der Staatspreis, Namentlich die erstere Con- 
eurrenz gab Anlass zu lebhaften Erörterungen tiber 
die Gute unserer Zweijahrigen, weil hier ein paar 
der besten Vertreter des 1896er Jahrganges von 
einer der Handicapperclasse angehörıgen drei- 
jahrigen Stute geschlagen wurden, Ob die an den 
Sieg von Kisasszony geknüpften Folgerungen, 
welche fast durchwegs zu Ungunsten der Zwe 
jahrigen ausfielen, auch wirklich richtig sod, wird 
erst die Zukunft lehren. Hoffentlich geben die 
künftigen Ereignisse Anlass, über die Zweijsbrigen 
besser zu denken, als dies derzeit geschieht, 

Zu einem interessanten Ereigniss gestaltete 
sich das Hürdenrennen, Zarinkay und Sehr moglich 
liefen todtes Rennen, und dichtauf folgte Grelchen, 
Es war ein Kampf auf Leben und Tod, Pferde 
und Reiter gaben ihr Bestes; schon schien Sehr 
moglich die Oberhand zu behalten, da machte 
sich aber das hohe Gewicht geltend, und Sehr 
moglich konnte einen letzten verzweifelten Angriff 
von Barinkay nicht völlig abwehren. Jedenfalls 
aber lief Sehr moglich grossartig unter seiner er- 
druckenden Burde von 78%, Kg, Dem alten 
Barinkay kam sein Stehvermögen zu statten, dieses 
gab schliesslich den Ausschlag Ueberraschend gut 
hielt sich die bereits achtahrige Grerchen, Gyurjad 
und Nebancs dagegen waren bereits in der kurzen 
Wand geschlagen, 

Sehr gut hat sich ul in den letzten 
Wochen entwickelt, Die Stute, welche bei ihrem 
Debut nur schwer eine Marasca schlagen konnte, 
vollbrachte im Handicap über 1300 Meter eine 
wirklich hervorragende Leistung, Sie hat als das 
weitaus beste Pferd im Felde gewonnen, sie hat 
die schnelle Dogma trotz ungünstiger Gewichts- 
verhaltnisse derart sicher geschlagen, dass man 
sie heute um viele Pfunde höher schatzen darf als 
am Tage ihres ersten Versuches. Sie ist eine sehr 
nützliche Stutze ihres Stalles. Mia Teresina und 
Insel hatten ibre Platze nachst Dogma ihren 
Federgewichten zu verdanken, wie andererseits 
Moring und Mauritius ihren absolut hohen Lasten 
erlagen. Der letztgenannte Hengst scheint übri- 
geus derzeit nicht auf der Hohe seines Könnens 
zu stehen, 

Die ziemlich allgemein verbreitete Meinung, 
dass unsere Zweijahrigen nicht viel werth sind, 
fand durch das Gaga-Rennen eine eclatante Be- 
statigung. Kisasszony, welche in ihrem Jahrgang 
lange nicht zu den Besten gehört, schlug hier 
namlich Doßpeladler, Mindegy und Hang‘ d? an 
ohne viel Muhe, Die beiden Letzteren konnten 
der Stute überhaupt niemals gefahrlich werden, 
und Doßeladier, der allein sich noch in der Nahe 
von Kisasszony halten konnte, war auch kein 
wirklich gelahrlicher Gegner. Es ist wohl wahr, 
dass in! dieser Art Remen die Zweijährigen den 
alteren Pferden zumeist im Nachtheile zu sein 
pflegen. Dass aber eine Kisasszony mit ein paar 
der besten Zweijahrigen einfach spielen kann, ist 
betrübend. Em entschuldigendes Moment lasst sich 
übrigens noch in der Distanz finden. Die drei 
Zweijahrigen, welche sich der Forgäch’schen Stute 


entgegenstellten, sind motorische Nichtstehers 
ihnen waren eben die 1100 Meter zu weit. 

Im Verkaufsrennen kam Palaki heraus, der 
einst ın seinem Stalle als ein Pferd galt, das nicht 
tief unter der Derbyclasse steht. Palakr ist aber 
kaum mehr der Schatten von einst. Er war schon 
an der Disıanz geschlagen, wahrend Saeszily 77. 
einen leichten Sieg über Jurdius und die ausser 
Form befindliche Zripofeuse errang. 

Old Jack Dickinson, der seinem derzeitigen 
Besitzer schon mehrfache Enttauschungen bereitet 
hat, errang in der Verkaufs-Steeple-chase seinen 
ersten Erfolg in den Farhen des Fürsten Franz 
Auersperg, Schwer wurde ihm derselbe freilich 
nicht, C/arzion, der schliesslich als Zweiter einkam, 
fiel im Rennen lahm, Nyalönk steht lange nicht 
auf der Hohe ihres Könnens, Pincs! und Renegar 
sind ganz massige Steepler. 

Im Staatspreis errang Stalesman einen spielen- 
den Erfolg über Rose of Kildare, Neni, Per pedes 
und L'Asiro, Seiner Classe nach musste er das 
Rennen gewinnen; es machte sich indes eine starke 
Opposition gegen ihn geltend, welche sich auf das 
Versagen des Wahrmann’schen Hengstes in Buda- 
pest und auf den. Umstand stützte, dass seine 
Stallgenossen vorher ziemlich schlecht gelaufen 
waren. Stalesman aber dürfte sich in der letzten 
Zeit wieder erholt haben, und vielleicht ist auch 
Rose of Kildare nicht mebr die Alte, kurz der 
St. Leger-Sieger von 1897 gewann das Rennen 
viel leichter, als selbst seine Anhanger erwartet 
haben mochten, Man darf darauf gespannt sein, 
wie sich S/atesman in besserer Gesellschaft be 
haupten wird. 

Im Maidenrennen versuchten sich die Zwei- 
jahrigen zum ersten Male über die Meile. In dem 
Sechserfelde befanden sich drei Pferde, welche, da 
sie für 2000 Kronen kauflich angesetzt waren, cine 
Gewichtserlaubniss von vierzehn Pfund in Anspruch 
nehmen konnten, Das gab den Ausschlag, denn 
zwei der leichtgewichteten Pferde endeten im Vor- 
dertreffen, Collison und Vertes. Collision siegte so 
leicht, dass man annehmen kann, sie hatte auch 
mit zehn Pfund mehr im Sattel das Rennen ge- 
wonnen. Die Art ihres Sieges lasst übrigens nicht 
auf Stehvermögen schliessen, denn Collision wurde 
ersichtlich auf Warten geritten. Ein guter Steher 
sollte dagegen Vertes sein, der vom Start weg in 
Front war, Arg enttauschte der erst am Tage 
zuvor von Mr. Dorryt angekaufte Simbach, Ihm 
war der Weg entschieden zuweit. 


Tips fur heute: 
Verkaufsrennen: Pdratlan— Stall Péchy. 
Nil Desperaudum-Renven: Stall Springer—Szaðdsz. 
Handicap: Wilful— Felenk, 
Verneuil-Handicap: Bonvivant— Ssessély. 
Verkaufs-Hürdenrennen: Feldherr—Divat. 
Et caetera-Steeple-chase; Madleány—St. Auersperg. 
Maiden-Verkaufsrennen: Bac— Rastaquouere. 


VOLLBLUTAUCTION IN DER FREUDENAU, 


In der Freudenau fand am Montag eine grosse 
Vollblutauetion statt, welche sich nicht nur emes sehr 
guten Besuches erlrente, sondern ihrem Zwecke auch voll- 
kommen gerecht wurde. Es wurden namlich die weitaus 
meisten der versteigerten Pferde auch thatsachlich an den 
Mann gebracht. Das grösste Interesse erregten die Jahr- 
Jinge des Gestütes Marsenhof. Rittmeister Arthur Traukel 
kann mit dem Ergebniss der Lieitation wohl zuftieden 
sein, denn er erzielte den schönen Durchschnittspreis von 
2360 A. Der thenerste Jährling war, wie vorauszusehen, 
der dr. H, von Maichbox— Rebecca, Um denselben ent- 
stand ein überaus lebhaftes Bieten, bis endlich Herr Ale- 
xander Ritter von Lederer bei einem Anbate von 6100 A. 
den Zuschlag anf den prachligen und vielversprechenden 
Hengst erhielt. 2000 A. bezahlte Mr, Dorryt für die Halb- 
schwester van Vedero, die anderen Jahrlinge gingen ver- 
haltnissmassıg billig weg Bedeutendes Interesse wurde 
der Versteigerung der Pferde des Herrn Robert Lebaudy 
entgegengebracht. Hier waren aber die erzielten Preise 
gerade nicht sehr hoch. Am besten bezahlt wurde noch 
der zweijahrige Simbach, den Mr Dorryt um 3300 fi. 
esstand. Sehr wenig kostete Jaschto, den Herr Aristide 
Baltazzi um 2950 f. erstaud, und gewiss nicht theuer 
waren Galamb I/, und Sarajevo, welche fur 1550 A. und 
1700 A. einen neuen Eigenibumer in dem Oberstlieutenant 
von Sennyey fanden. In Bezug auf die sonstigen Verkaufe 
ist dem nachstehenden genauen Verzeichniss nichts bei- 


Kunfpreis 
ind. 5. W. 
Gf. L. Trauttmansdorffs: 


F-H., geb, 1897 v. Triumph—Vanoza (Kaufer: 
r T el a ee 150 


Des Geslütes Angern! 

Br. St, geb. 1897 v. Panzerachiff—Marie Therese 
(A. Dreher) 

Oculi, br. H, geb. 1896 v. Triumph— Judica 
(Zangen) 


Kaufpreis 
Mn W. 
Kaum 4. Yin 3 


Br. H, geb. 1897 v. Malchbox—Rebecca {Alx 


R. v. Lederer) . . 6100 
Br. St, geb. 1897 v. Triumph- Catalpa (Mr. 

Days) ME 2000 
Br. Si, geb. 1897 v. Dunure—Long Walk (Gest. 

Mikeal) 1650 
F-H., geb. 1817 v. Fenek—Dreamlaod (Mr. Green) 1060 


Br Si, geb 1897 v Dunure—Bora (Gest, Mi- 


klósfalva) 


Summe . ‚11 


Durchschnittspreis. , 2360 
GI. A. Henckels: 
Hermina, F.-St., geb. 1895 v. Gloucestershire— 
Harmonie (Be Miklösfalva) . 460 
Macsolät, dbr, Sty geb. 1895 v. Aaron —Mimosı 
(Lt. Gt. A N: 400 
Valentine, P.-St. geb. 1805 v. Gloucestershire— 
Vilma (Pz, M. E. Taxis) . 350 
Kingly, F-H., geb. 1893 v. Zanpia— Kedvesem 
(Weidmi 300 
Moress,. FMh, geb..1304 vi ‘Gloucestershiru—s 
Mariska (F. Bergauer) , 200 
Sahara,, br, St- geb. 189G v. Orcan— Saragossa 
(Ritim. Reimer) 150. 
Summe. ı 1850" 
Durchschnittspreis. , 305 


Des Gestütes Miklösfalva: 


Adept, F-H, geb. 1894 v. Abonnent— Anna 
(Obl. Crouth) ea A 560 
Zenstantı, br. 54, ueb, 1896 v. Trlumph—Ko- 


notoppa (Dess) 400 
Landterin, %.-St, geb. 1886 v. Paszlor—Lencsi 
(Ritt. A. Trankel) 1 400 
Alibaba, F-H., geb. 1896 v. Fenek—Kisbaha 
(Rillm. v. Andree) RER RN f B00 
anii 1650 
Durchschnittspreis, . 412, 
Capt Gaston’s 
Orion, F-H., geb. 1896 v. Poritun—Fllle de 
Roland (Lt, v, Cziszár) EB 450 
R. Lebaudy's: 


‚Simbach, dbr. H ‚geb. 1896 v, Bocage—Banderilla 
(Mr, Dorryt) . - 

Jnsehko, Fo = web. 1898 v. Zsupan—Pairia (A, 
Baltazzi) 

Sarajevo, dhr, St, geb, 1804 v Galaor—Snapshot 


(Oball. v, Sennyey) -oa e 1700 
Galamb, fI, br, H., geb. 1891 v. Jacob—Goid- 
mamsell (Obstlt, v. Seonyey) . . 1550 
Geeitie, St, geb, 1896 v, Master Kildare— 
Engelsburg (N, v. Szemere) . 1550 
Meridian, F-H., geb, 1893 v. Abonnent—Mond- 
schein (Bar. A, Harkänyi) . 1100 
Bohden, F-H., geb 1892 v. Balvany—Turolla 
(A. Baltazzi) . . . 850 
Clarion, br. W., geb. 398 v. Kürdö— Ceres IT 
(Rilim. A. v. Jékey) 600 
Spurius, br. W., geb. 1893 v. Speingbok—Sophie 
(Ob, GE Clan) a a 600 
Mama, br. St, geb 1895 v Borage Kamelle 
(Obl. v. Creuth).. . 600 
Fenegyerek, br. W., ech, "1891 v, Fen&k—Nation 
(Pz. M. E. TaD 500 
Fougere, br 1896 v. Bocage— Janetta 
(Öbstl. v. 5: en 500 
Commoner, br. geb. 1894 v. Bend Or oder 
Common—Saga ® v. Ferdinandy) . .« 500 
Paldes, F.-W, kes 1894 v. Panztor — Pallas 
Eee an» an LE 
Piruat, E-W., geb. 1894 v. Amphion—Zarah 
(Lt. Gf Orsaleb) s a e e o eoa 400 
Masmes, br. H., geb. 1895 v. kur <Lambent 
(Lt. Gf. Orssich 5 350 
Bernard, br. Wu geb. 1898  Bocage—-Zurah 
DEREN > 2 300 
Dorfen, Abe. Wu, geb. 1896 v. Bocage—Rose 
Marie (Ritto. Reimer) . . ı 2.20.2200. 300 
Fatty, B.-W., geb. 1898 v. Ledör oder Morgan 
—Girofla (Ritim Ramaj rE 150 
Voisins, F-H., geb, 1895 v. Goldinch—-Ricatta 
(Galdschmid) 57 24 rk ET S PS. 100 
Summe 18350 
Durchschniltspreis 317, 


GI, Adalbert Sternberg's: 


Menelik, br. H., geb. 1895 v. Kisber öcscse— 


Mereny (Gf. F. Schönbarn) ~ 800 
Plunger, br. H., geb. 1895 v. 
Georgine (Lt. Gf. P. Orssich) . 550 
Aglo-li-Agbo, br. St, geb. 1896 v Master Kildare 
—Entlanschung (Dertina) . -| -a 300 
Summe. . 1650 
Durchschnittspres. . 550 
Ignaz Zungen’s: 
Tilos, schwbr. St, geb, 1895 v Theodore—Nem 
szabad (Gf. Zd. Kinsky) - 22.2000. 300 
Bar. Gustav Springer: 
Voghera, br. H., geb. 1896 v. Beauminet— Viola 
kl es Sa 450 
Ritim. Alb. v. Jekey's 
Remes, F.-W., geb. 1899 v. Triumph—Ready- 
money (Obl. Gf. Clam) . . 309 
Dir. Si, geb. 1897 v. 
May (D. v. Jankovich) 100 
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HEUTE: Rennen ın Wien, 12 Uhr 

DER »HERBST-KALENDER 1898« von Victor 
Silberer erscheint uhermorgen. 

DER JUBILAUMS-PREIS wird übermorgen in 
Wien zur Entscheidung gebracht 

HERR VON SZEMERE »aunte für den Grand 
Prix de Paris 1900 acht Jahrlinge. 

DIE MOTORWAGEN kaum jetzt in England 
schon bei der Post ın Verwendung. 

EIN KING MONMOUTH-PRODUCT, die funí- 
jabrige Tares, gewann am Sonnlag in Dortmund eine 
Verkaufs-Steeple-chase. 

ESTERFI wurde ausser dem St. Leger oach aus 
‚dem Jockey-Clab-Preis und aus dem Tolalisalenr- Handicap 
io Budapest gestrichen, 

80,000 FRANCS sollen dem Vicomte de Buisseret 
dur Zuliom, den Doppelsieger in Kolm, angeboten, aber 
ausgeschlagen worden sein. 

DAS VERNEUIL.-HANDICAP und das Nil- 
Desperandum-Rennen bilden die Hauptvummern anf dem 
heutigen Wiener Rennprogramme. 

DIE NACHSTE NUMMER der „Allgemeinen 
Sport-Zeitunge gelangt mit Rucksich! auf die ubermorgigen 
Rennen in Wien bereits am Samslog zur Ausgabe. 

6100 GULDEN bezahlte am Montag in der Frew- 
denau Herr Alexander Rilter von Lederer für den vom 
Rittmeister Arthur Trankel gezogenen einjahrigen Halb- 
brader von akó. 

ARULO, hat bei einem der leizten Galopps derart 
wenig befriedigt, dass das Zutrauen zu dem Derbysieger 
bedentend abgeschwächt ist. Erist auch in den Notirungen 
fur den Jubilaums-Preis schon langer geworden, 

GUTE ZWEIJAHRIGE wurden für den Hatvaner 
Preis m Budapest gemeldet, namlich Cid, Timdr, Bar- 
nato I1, Adoma, Hang’ di an, Arodler, Galerien, Anuska, 

Wedding evr, Doppeladler wad Bonvivant. 
HER MAY, die Stute des Herru W. Thiede, 
wurde am Samstag in einem Hurdenrennen in Spa nur 
mit einer Kopflange von Masnuy geschlagen, Ein Protest 
gegen den Sieger wegen Anreiteus wurde zuruckpewiesen 

TRAINER ROMWALTER ubersiedelt dem- 
nachst mit den Pferden Selver k, und k. Hoheit des 
Herrn Erzherzogs Otto von Schönau nach Salmhof. 
Hoffentlich ist ihm dort das Gluck gunstiger gesinnt, als 
es bisber der Fall war, 

GRAF JOHANN TARNOWSKI löst seinen Renn- 
stall auf. Die Pferdu desselben kommen nebst sechs Jahr- 
lingen am 10. October In Chorzelöw zur Auction. Unter 
den Jahrlingen hefindet sich auch emn von Virad ge- 
zogener Halbbruder von Panama, 

VOLLMOND hat vorgester 


in Berlin - Hoppe- 


garten das Hertefeld-Reunen ım Handgalopp gegen 
Slusohr, Die Lemin und Aristokrat gewonnen. Daraus 
geht also bervor, dass das Friedrich Franz-Rennen in 


Doberan, in dem Vollmond gegen Slusahr unterlag, RADE 
falsch war. 

IN DEN JOCKEY-CLUB fur Oesterreich wurden 
neu aufgenommen als Jahresmitglieder: Lord Granville, 
Secretär der königlich grossbritannischen Botschaft, Hert 
Friedrich von Kallay, Prinz Alois Liechtenstein, k, und k 
Oberlientenaut der Leibgarde-Reiterescadron und Graf 
Adalbert Sternberg, 

CID und Doge, die beiden Ersten im Sommer-Var- 
suchsrennen in Budapest, können am nächsten Sonntag 
wieder im Herbst-Versuchstennen auf der Babn im Stadt- 
waldchen aufeinanderireffen. Ihre ernstesten Gegner sollten 
Burnato IL, Häng’ di' an, Anuska, Kisasssony und 
Round the corner sein, 

BESSERE ZEITEN brechen für den Slalinaner 
Stall wieder an. Vorgestern konnte Meister Earl bereits 
zwei Sieger zur Waage zurückführen, Sehr moglich im 
Hurdenrenaen und Old Jack Dickinson in der Verkaufs- 
Steeple-chase. Sehr moglich musste sich allerdings mit 
Barinkay in die Ehren des Sıeges theilen, 


DIE RENNEN in Grosawardein wurden um je 
24 Stunden verschoben, so zwar, dass die fur 24. Sep- 
tember ausgeschriebenen Rennen am Sonntag deu 25. Sep- 
tember, die für 25, September ausgeschriebenen am Montag 
den 26. Seplember gelaufen werden Weiters wurden die 
Rennen in Zombor vom 9 auf den 16 October verlegt. 

STOR hat om Montag in Berlin-Hoppegarten eine 
schwere Niederlage erlitten, er konnte ım Herzog von 
Ratibor-Rennen nur Vierter hinter Namuna, Missouri 
und der Esterhary'schen Stule Thu's doch werden. Nach 
dieser massigen Leistung ist kaum anzunehmen, dase der 
Graditzer nach Budapest zum St. Ladislaus-Preis kommt 

MAIKONIG wurde fur den Staatspreis am nachsten 
Samstag m Wien gemeldet. Es ist nicbt unmöglich, dass 
der Halbblüter eher hier als im Jubilaams-Preis lauft, 
Er hat blos ein Mehrgewicht van acht Pfund aufzu- 
nehmen und sollie wohl Herr uber Fuvalin, Bebe, Erb- 
prins, Weatherbound und Wagner werden, welche unter 
den anderen fur den Staatspreis genannten Pferden her- 
varragen, 

DIE NENNUNGEN far die Rennen in Gross- 
wardein sind recht befriedigend ausgefallen. Fur die 
Hauptoummer des zweitagigen Meetings, die Kis-Stäntöer 
Steeple-chase von 300) K, wurden u. A, King Amphion, 
Gavarni, Grobian, Vignola, Kerdes und Bibis gemeldet. 
Sonst können von bekannten Pferden noch Orbad, Etoiže, 
Steuermann, Dirt cheap, Arany, Leder und Sambó in 
Grosswardein laufen. 

LE ROI SOLEIL hat, enisprechend den allge- 
meinen Erwartungen, am Sonntag in Paris den Prix 
Royal Oak gewonnen, Zweiter wurde hinter dem ais 
Favorit geslarteten Grand Prix-Sieger der Derbysieger 
Gardefew var Callimague und fünf Anderen. Das Omnium 
am selben Tage fiel an die slark gewetlete Dreijahrige 
dtale, welche einen sebr knappen Erlolg uber Taillebourg 
davontrug; Ztampes endete als Dritter vor zwolf Anderen 

IN CZASLAU haben zwei junge Sinten Aufoabme 
gefunden, welche in der nuchsten Saison dem Fonamy- 
Suhne Puritan zugefähtt werden. Es sind dies Csipke und 
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~ IL, eine rechte Schwester von Giesshubler Herr 
ich Wagner hat die beiden Stuten von Captain 
Friedr. worben. Der passionirte Züchter hat leider den 
Gaston € , jreuen Almenia zu beklagen, diein Zujacea, 
Eingang de. n und Wagner mulzliche Producte gebracht 
Conto, Arlegn lbs war ein gales Rennpferd; sie lief 
hat Almania » und erzielte 21 Siege. 
insgesamt mal) KALENDER 1898. van Vietor 
__ DER HERBS. -gen Derselbe ist ein unbedingt 
Silberer erscheint uhermo., “le Besucher der Budapester 


natbwendiger Behell fur a. sgestattete, sehr handliche 
Herbst- Rennen. Das schon au "ler in diesem Lahre in 


Büchlein enthalt die Resultate a ~", i 

Wien, Kottingbrunn, Budapest, Krake E 
Taira-Lomnicz, Alag, Totis, Pressburg, © .nnen und die 
Debreczin und Kaschau abgehaltenen R., der Renn- 
vollstandigen statistischen Listen der Erfolg. 4 Jockeys 
stallbesitzer, Pferde, Vaterpferde, Herrenreiter un, š 
Preis 1 f. 6. W. = 

EIN GROSSES FELD wird es heute im Verne, 
Handicap in Wien geben. Es sollen su diesem Renneu 
namlich tbeilnehmen: Drift, 57! Kg. (Barker), Bon- 
viwani, SU Kg. (Adams), Chryseis, 55 Kg, (Frauk 
Sharpe), Canterbury, 55 Kg. (Huxtable), Gondolat, 54 Kg. 
(Cleminson), Sándor, 584, Kg. (A. Bullord), Saesadiy, 
58 Kg. (Wilton), Honaur Bright, 02, Kg. Q), Cromwell, 
51 Kg. (9, Sandwich, 504, Kp. (Poole), Damirtte, B0 Kg. 
(Sydenham), Fid-Fad, 49 Kg. (Hyams), Yaskölka, 48th, Kg. 
(Sands), Sardelle, 48 Kg, (S. Buford), Castagnette, 47 Kg. 
(Gilchrist) und Contrás, 45 Kg. (Slack). 

EIN BÖSER ZWISCHENFALL ereignete sich am 
Freitag ın Maisons-Laffitte. Io dem von nicht weniger als 
24 Fferden bestriltenen Prix de Velizy kam namlich Pers 
la Joie zu Fall und verursachte dadurch den Sturz der 
hioter ihe galoppirenden Pferde Zcharpe, Zietole uud 
Selinonte Wahrend die Thiere ohne Schaden davonkamen, 
erlitten die Reiter mehrfache Verletzungen. Am schlech- 
testen erging es Bowen, der innerlich schwer verletzt ist. 
Wycherley brach das rechte Schlüsselbeın, J Watkins 
wurde dorch einen Hufschlag ın das Gesicht leicht ver- 
wundet, Albert Childs endlich zog sich leichte Conta- 
sionen au einem Fuss zu 


RENNEN. 


PROGRAMME. 
Wien, September-Meeting 1898. 


Sechster Tag, Donnerstag den 22 September th 2Ubr. 
I VERKAUFS-R, 2400 K, 1000 M. 


Gehst vira 4j. N5 Kg. Président Bj, , . Da, Kg. 
Prtatlan 6j. , 55 = Prosa 8j. , . ddl a 
Bertha Bl. , | . J9 a Orchef 8). Bin 
Mia Teresina Bj. 504, » Palmerston Bj. , 46ta » 
Ronacher dj. 581 a Salya Aj.. 650 w 
IT, NIL DESPERANDUM-R, 5700 K. 2j. 1300 M. 
Drava J Kg. Zwi... ..ō? Kg 
„ie. ..: 2 ĉes 
Mon plaisir. , y Tea 
Hang’ di’ an . y u ito ; 
Kaplar, . . . . 68'a » Pharao... 
rer 56 = Galerien 
Szabäsz ‚Bl,  Jaskólka . . 
The Winnings . 54) n Isolde... BA 
Batavia BA oi. 
Cromwell, . . -58'a a Gallfard , . . 
Malura. 0. Bil = Cd .,... 
Honour Bright . 56 a Canterbury , 
Sandwich ‚52 . Dominik . . .- 
III HANDICAP. 2400 K. 3). 1600 M. 
File ,. ...65 Kg  Jurdur 
Tanacsos-ùr  . G4 © Pressburg 
Duna Gži a Felénk, .. 
Wilfal in) Trianon 
T 57 æ Bibersck. . 
L'Eclaire ur . 55, ° 


IV. VERNEUIL-HCP. 12.000 K. 2j. 1200 M. 
Brodler . . . 60 Kg Dua .....dl Kg 
Drit 2.0.0.0, = Cromwel ...51 > 
Bonvivant DT © Ecdar..... 5L œ 
Roand the corner 66 = Sandwich 504, * 
Csillam .. b6 © e  Damietie. . . di è 
Chryseis . . 55  » Fid-Fad ...ı@ œ. 
Remete . .. 55 = Chulalongkorn ‚MP œ 
Canterbury . . „55%  Jaskólka. . . My w 
Gondolat. . . -54 + Diomed ut N 
Isolde . 534, ® Mon plaisir > >» 
Sándor. . . . -53g = Goldene Eva. %® +» 
Szeszély ....B œ a pu AT >» 
Honour Bright ‚524, # Tartuffe . Ah W 
Hunding Blja = Castagnette, , i47 > 
Käplår. . | Siia > Contras o on 
DA insa bl > Sardelle .., 44 = 

V. VERKAUFS-HURDENR. 3400 K. 3j 2400 M. 
S’ Azım 6, Kg. Lantos... BB Kg. 
Divat .. o A . O e aan 
Siegesthaler . . 60'a »  Feldherr . . - 65 » 


VI ET CAETERA-ST.-CH. Wo. 4900 K. 4809 M. 

j 74 Kg. Balvanyom 4j. . 65  » 
70, e Nya'ank 4j. -65 œ 
-Wha »  Mihefeura 4j.. . 65 Kg 
Old Jack Dickin- Journalist dj. 61 = 


NENNUNGEN. 


Wien, September-Meeling 1898. 
Siebenter Tag. Samstag den 24, September. 
I. HANDICAP. 2400 K. 1300 M, 25 U. 
Gf. M, Arco-Zinneberg's 4j. dbr, H. Mauritius. 
A. Dreber’s 4j. F.-St. Bumdioh, 4j, F.-St, Dogma und 
4j. br. Si, Gehst wira. 
Mr. Ga on's 8j, F-H. Z'Zclaireur 
Gf. Em. Hanyady's Bj. F.-St, Dainty und 3j. F.-St. Pille. 
Rittm. Alb, v Jékey's 4j. dbr. St, Sarajevo. 
Gf. Zd. Kinsky's 4j F-W. Webdnos und Bj. dbr. H. 
Pressburg. 
Ludw. v. Krausz’ 8j. dbr St, Mia Teresina. 
Mr. Newmarkel’s 3j, br. H, Malteser. 
And. v. Péchy's 3j. F.H. President uod 3j. br. St. Prosa, 
Dr. E. Russo's 3j, br, H. Zord Bob und Bj. br. St. Aspasia. 


Bar. Gust. Springer’s Bj. br. H. Candide und Bj. br. H. 
Orchef. 


son 4j.. .. 69 e  Pietta j. o >» 
Bumdióh 4j Giya 
VII. MAIDEN-VERK.-R. 2400 K. 2j. 1000 M. 
Palma .....53 Kg Pityıpalkö .. .52 K 
Fiddlestick | . ‚5 » Nino... 53 
Simbach ...57 » Tristan... A 
Weyer a ea Tara: 5b e 
Adatlan ....58 =  Felanie . 50y w 
Win some money 50%, o Rastaquonere . .52 * 
Rt a u en ne 57a 
Mennyko. . . .57 » Intruder Ba, * 
Noblesse . . » „Bl, = 


Nic. v. Szemere’s 3j. br. H. Valaki. 

Ritim Arth. Trankela 3j. br. St, Zongchamps. 

Bar, Sem. Uechtritz’ Aj, br, W. Zhenphil und Aj, br St, 
Em 

Rich Wa "maun's dj. br, St Duna, 

Rud. Rit, »riener v. Welten's a, br. H. Zeönidas und 
3j. F-St, Insen 

IIL STAATSPR- 8000 K. 3j. 2000 M, 19 U. 

C. Diltl v Webrberg's db” H, Zröprins, 

A, Dreber's F.-St. Bilinits. 

Gi. Em, Hunyady's F.-St Weatherbound. 

Gest. Miklösfalva's br H, Wagner. 

Dr. E Russo's br. St, Aspasia. 

Lad. Schindler's F.-H. Toll. 

Bar, Gust, Springer's br H., Candide und F-H, Favolin, 

Gf. L. Trauttmausdorfl's F-H, Felàherr. 

Rich Wahrmann's br. St. Duna 

GE. D. Wenckheim’s br St Adbe 

Rud. Ritt, Wiener v. Welten's br. H. Maikonig (Hblt.). 

V. GR. HANDICAP-HÜRDENR. 6000 K. 3). 

2400 M, 12 U. 

Fürst Fr. Aueisperg's br. H, Buda, F-H. Tricky und 
F.St. SAudm 

A, Drehers F.-St. Bilinits und F.-St. Ines. 

GE Mor, Esterhazy's br H. Pagat ultimo. 

Desid, v Jankovich’ br, St. Belle Heldne, 

Gf. Za. Klesky's br. H, Táltos und dbr. St. Zis 

Obl. Ed. v. Okalicsanyi's br. H. Alpdr. 

Lad Schindler's F.-H. Zoll, 

Pr. Max Bg Taws’ dbr, H. Lantos, 


VI. ERDBERGER ST.-CH. Hep. 3400 K. Bj. 
9200. M. 8 U. 

Fürst Fr. Auersperg's F.-H, Tricky und F.-St. Sarolta, 
A, Dreher's F..St, Ines, 

Gf, Mor, Esterhazy's br. H. Pagat ultimo, 

Obl. Stan. Ritt v. Janata-Browiki’s E.-W Alar. 

Gf. 28. Kinsky's br H, Táltos. 

Gi L, TrauttmansdorMa FH, Ana. 

Rud, Ritt, Wiener v Welten's F.-W. Zan. 


VIIL HANDICAP, 2400 K. 2j, 1600 M. 25 U. 
Gf M. Arco-Zinneberg's Hunding. 

Mr. Blue Green's F-H, Zyistan /1. und F.-St, Palma, 
Mr Dorryt’s br. H, Bon plaitir. 

A. Dreher's schw. St, Sardele, 

Arth. Epyedi's br. H, Partes. 

Capt. Gaston's br. St. The Winnings. 

Mr. Janos F-H. Acetylen. 

Ludw. v. Krausz’ F-St. Zsunsi, 

Alex, Ritt, v. Ledorer's br, H, Contrds 

Gest. Millösfalva'e dbr, St Collision. 

J. de Resıke's F.-St Mitupercar. 

Dr. E. Russo's dbr. H. Inländer, 

Lad, Schindler's F-H Tristan und schw, St. Yaskáika. 
Mr. Sılton's br St. Zrolde 

Bar. Gust, Springer's br. H, Maholnap und F.-St, Fid-Fad. 
Gest. Szaszberek’s br. St, Castagnette und F.-St. Gwen. 
Nie, v. Szemere's F-St. Loindelle. 

GI. L. Trautimansdorf’s br. H. Rastaguouere. 

Rich, Wahrmano's br. H, Bae und br. H. Dominik. 
Gf. Dion, Wenckbeim's br, St, Zithaynal. 


= 


Budapest, Herbst-Meeting 1898. 
Erster Tag. Sonntag den 25, September. 

I. GÖDÖLLÖER PR. 3400 K. 1600 M. 17 U. 

Gf. Theod, Andrassy’s 4). br. H. Jason. 

Gf. Emer. Depenfeld’s 3j. br. H, Goher. 

Mr. Dorryt’s 4j, br, St. Katinka. 

Ant, Dreher's 4j. br. St, Gehsz mra und 8j. F-St, Billnits, 

Arth, Egyedı's 4j. br. St. Néni. 

Gf. Mich. Esterhazy's Bj- br. H, Moring. 

GI. Mor. Esterhazy's 3j. br. St. Francsia Mulatd 

Gest. Mikló:falva's dj. br H. Wagner, 

And v. Pächy's dj. br. St. Prosa. 

Mr. Silton’s 4j. F.-St, Jasmin. 

Bar. Gust, Sprioger's 3j. br. H. Candide, 

Gf. L. Traultmansdorf’s 3j. dbr. H, Jeu de barre. 

Bar. S Uechtritz' a, br, H. Ignács. 

Rich. Wahrmann’s 4j, F-St. Tripoteuse und 8j. br. St. 
Duna. 

Mr. C. Wood's 3j. br. H. Zdsslös, 

I. HÜRDENR.D DREIJ. 3400 K. 2400 M. 10 U. 
Fürst, Fr. Auersperg’s F.-H, Tricky und F.St. SAsdm. 
Ernst v. Blaskovits' br. St. Virgoncs, 

Ant, Dreher's F.-St Bilinito. 

Gf. Mor. Esterhazy's br. St. Francsia Mutató. 
D. v. Jankovich’ br. St. Belle Helene. 

B. v Liptay's br. H. Nyiri-Bicshäs, 

Gest, Miklösfalva's F-H. Galli-irac. 

Ritim. Arth. Trankel's dbr. H. Zur Tarı. 
Gf. L. Traultmansdors F.H. Ano, 

IV. HERBST-VERSUCHSR. 11.000 K. 2j. und 
3). 1100 M, 13 U. 

Gf. Th. Andrassy's 2j. Sch.-H. Cid. 
GL. E. Degenfeid's 2j. br. H MW into. 
Ant. Dreher's 2j. F-H, Hang’ d? an. 
Arth. Egyedis 2j. br. H. Remete. 
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Gf. Tass. Festetics’ Bj. F-H. Doge, 

Gf. Stef. Forgach' 3j. br. St. Aisusssony. 

Capt. Gaston's 2j. br. H. Sändor, . 

Jul. v. Jankovich-Besan's 2j. F -St, Anuska. 

And. v Pechy'’s 2j. br. H. Barnato 12, und 2j. F.-H. Zro. 
Gf. Alb. Pejacsevich’ 3j. dbr. St. Fée. 

Bar. G. Springer’s 2j. br. St. Feerie. 

Rich. Wahrmann's 2j. br, H. Aound the corner, 


VI. NURSERY-HCP 2300 K. 1000 M. 31 U. 

Gt. Theod Andrassy's F.-St, Becses. 

Gest. Angero’s br. H. Osuli. 

Arist, Baltazzi’s br. Si. Werissa (HblL). 

Mr. Blue Green's F.-St. Palma. 

Gf. Emer, Degenfeld’a br. H. Killarney. 

Mr, Dorryt's dbr. St, Alusion und F.-St, Plaisirchen. 

Ant. Dreher's F-H- Aung' d? an, br, St Roae und br. 
St. Weyer. 

GI. Tasa Festetics’ dbr. SI. Duty. 

Mr. Fıve’s br. St. Brabantine, 

Bar. Joh. Harkanyi's br, H Lauderdale. 

Bar. Herm. Könıgswarler's br. H, Crárdds, 

Alex. R v. Lederer's br. H, Zadro und F.-H, Timár 

Mr. Lincoln’s br, H. Duca und br, St, Gyorgyike, 

Mr. Newmarket’s br. H. Zeal. 

And. v. Pechy's br, H. Magister. 

Ged. v. Rohonczy's br, H. Tissagyongye. 

Mr. Silton's br. St. Zrolde. 

Gest, Szaszberek's br. St. Tarna und br. St. Tulipan. 

Nic. v. Szemere's br. H Ven dicsoseg. 

Gf L. Trauttmansdorf’s br. H Rasiaguouere und dbr. 
St. Philine. 

Bar, Sigm. Uechtrite'-br. St. Deaf & Dumb und F.St. 
Afni. 

Rich, Wehrmann's br. H. Zac und br. St. Damiette. 


Zweiter Tag. Dienstag den 27. September. 


III. HATVANER PR. 11.500K Ž 2j. 1100 M. 22 U. 
Gf. Theod. Andrassy's br. H. Adoma und Sch.-H, Cid, 
Gf, Emer. Degenfeld's br. H, Wedding eve, 
Ant. Dreher's br. H, Brodler und F-H. Hang’ di' an. 
Asih. Egyedi’s br. H. Káplar und br, H, Remete, 
Gf. Tass, Festetics' br, H. Guardian. 
G£ Stef, Forgach’s dbr. St. Suesseiy 
Capt. Gaston’s br. H, Sándor, 
GF. Arth, Henckel’s F-H, Doppeladler, 
Jul. v. Jankovich-Bésan's F.-St. Anuska und br, St, Mari 
nes. 
Bar. Herm. Königawarter's br. H. Bonvivant 
Alex. R. v. Lederer’s br. H, Contrás und F-H., Zendr, 
Aud. v, Pechy's br, H, Barnato IF., und F-H. Zro. 
Bar. Nath. Rothschild’s br. H. Galerien, 
Bar. G. Sprmger's br. H. Mindegy und br. St, Fesrie, 
Rich. Wahrmaun's br. H, Dominik, 


RESULTATE, 


Wien, September-Meeling 1898, 
Fünfter Tag Dienstag den 20, September 


1. HURDENR. Hop. 3400 K. 2800 M. 
Fürst Fr, Auersperg's dj, F-H. Sehr moglich v. Meicall— 
Cara, 78, Kg. (Ear)... . . «G. Williamson t 
Obl, Ew. Obermayer's a, br. H, Barinkay v, Zsupan— 
Waterproof, 67%, Kg. (Johnson). . . , Buckenham f 
Lad. Schindler's a F.-St, Gretchen, 60), Kg. . Slinn 3 
Pz. M. Eg. Taxis’ 4j, FH, Gyurjad, 621, Kg. Salter U 
Gf. Zd. Kinsky’s 4). F.-W. Näbdnes, il Kg. . . May 0 
Tot: 60:50 auf Schr moglich und 60:50 auf 
Barinkay. Platz: 29:25 auf Sehr moglich und 80:25 
auf Barınkay. Auf die anderen Pferde entlallonde Quoten: 
20 Gretchen, 24 Nebänes, 25 Gyurjad, Wett.: 11), Sehr 
moglich, Djy Barinkay, 4, Gyurjad, 5 Gretchen, 12 Ne- 
bänces. Todies Rennen; drei Langen zurück die Dritte. 
Werth: 1455 K., ausserdem 24 K, jedem der Sieger, 
400 K. der Renncasse. 
JI. HANDICAP 2400 K. 1800 M. 
GI, Emer. Hunyady's 3j. F.St. Fie v. Triumph— Ful 
Speed, 58 Kg. (Pob) . <.. . . . Poole 1 
A. Dreher’s 4j. F.-St. Dogma, 54 Kg.. . . W, Smith 2 
L. v. Kransz' dj. dbr, St. Mia Teresina, 48 Kg. 
Gilchrist $ 
F-St. Insel, 46 Kg. 
Wilton 4 
Gf. M. Esterhazy's 3j, br, H. Morıng, 62 Kg. Cleminson 0 
Gf, Arco-Zinneberg's 4j. dbr, H. Mauritius, 62 Kg. 
Fk. Hesp 0 
Bar. S. Uechtritz' Bj. br St, Perle rose, 58 Kg. Fk Sharpe 0 
Riltm, A. Trankel’s 3j. br. St, Longchamps, Bl, Kg 
Huxtable 0 
Mr Silton’s 4j. F-H Furfang, 53t Kg. . . Adams 0 
Mr. Go on's Bj, F.-H. L'Eclarreur, 524. Kg. . Peake 0 
Tot.: 776:50, Platz: 52:25, 34:25 und 48:925. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quolen: 17 Dagma, 
35 Mia Teresina, 87 Insel und Longchamps, 43 Furfang, 
56 Mauritius und Perle rose, 103 2’ Eelaireur, 130 Moring. 
Weit: 8 Dogma, 5 Longchamps, 6 Insel und Alia Tere- 
sina, T Perle rose, 10 die Uebrigen. Sicher mit zwei 
Längen gewonnen; anderthalb Laugen zurück die Dritte, 
eine halbe Lange vor dar Vierten. Werth: 1920, 400 K., 
1000 K. der Renncasse. 
TIL. GAGA-R. 6600 K. 1100 M. 
Gf. Lad, Forgach' 3j. br. St. Airassaony v. Beauminel 
—Fickle, 58%, Kg. (Richards) . Wilton 1 
Gf. A. Henckel's 2j, F.-H. Doßpeladier, 50 Kg. 
Gilchrist 2 
Bar, G. Springers 2j. br. H. Mindegy, 50 Kg. Hyams 3 
A. Dreher’s 9), F-H, Hang’ de’ am, 50 Kg S. Balford 0 
Tot: 180: 50, Platz: 44 : 25 und 57:26. Anf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 16 Mindegy, 20 
Doppeladler, 25 Hang‘ di' an. Wett.: 11, Kisasszony, 2 
Aindegy, 3 Dofgeladler, 5 Hang! dt an. Mil einer halben 
Lange gewonnen; vier Langen zurück der Dritte Werth: 
6000, 609 K., 480 K. der Renncasse. 
IV, VERKAUFSR, 2460 K. 1600 M. 
GT. Em. Degenfeld’s 3j. br. St. Sterse/y ZZ, v. Abonnent 
od. Beau Brammel—Szereny, 2400 K., 48 Kg. (Metcalf) 
Wilton 1 


R. R. Wiener v Welten's 8j, 


A Egyedi's 3j, br. H. Jurdrus, 2400 K., 49, Kg. 
Gilchrist 2 
R. Wahrmann’s 4j. F.-St. Tripoteuse, 3000 X., 53'i, Kg- 
Adams 3 
N. v. Szemere’'s 3j br, H. Palaki, 3600 K., 524, Kg 
Cleminson 4 
L. v. Krausz" 3j. F-H. Trianon, 2400 K., 491, Kg. 
S. Bulford 5 
Tot.: 280 : 50, Platz: 51:25 und 41:25. Auf die 
anderen Pferde entfallenäe Quoten: 12 Zrigoteuse, 91 Va- 
laki, 22 Furdtus, 52 Trianon. Wett: 1%, Zripateuse, 
2%, Valaki, B Suesadiy IL, 4 Jurátus, 10 Trianon. 
Leicht mit vier Langen gewonnen; drei Langen zurück 
die Dritte, Die Siegerin wurde um F0VB K. zuruckgekanft, 
Werth: 1970, 1700 K , 1500 K., der Renncasse, 
V. VERKAUFS-ST -CH, 3400 K. 4000 M. 
Fürst Fr, Auersperg's 4j. br. W. Old Jack Dickinson v, 
Dietstor—Jova, 6000 K., 64 Kg: (Earl) G. Williamson 1 
Rittm. AI, v. Jekey's 5j. br. W. Clarion, 2000 K., 651, Kg. 
H. Barker 2 


Obl. J. Scherber'a 6j. F-W. Pines, 2000 K., 67t, Kg. 
Buckenham 0 
Toi.: 1295:50 Platz» 40:25 und 46 : 25. Auf die 


anderen Pferde entfallende Quoten 13 Bálkirályne, 19 
Clarion, 72 Rensgat, 190 Vincsı. Went.: 2 Bdikirälyne 
und Old Yack Dickinson, 3 Clarion, 10 Renegat und 
Vinesi. Mit fünf Langen gewonnen; ebenzoweit zurück 
die Dritte. Finesi wurde angehalten. Auf den Sieger er- 
folgte kein Anbet. Werih: 8009, 400 K., 150 K. der 
Renncasse. 
VI. STAATSPREIS, 6000 K. 2400 M. 
Rich. Wahrmann's 4j F-H, Statesman v. Marden—Sta- 
teiy, 59 Kg. (Sydenham) .. . .. . Adams 1 
Capt. George's 4j. br. St. Rose of Kildare, BA'h Kg. 
W. Smith 2 
Arth. Egyedi's 4j, br. St Neni, BTY, Kg. : . Griffiths 8 
Bar G, Springer’s 4j, br. St, Per pedes, 57%, Kg. Hyams 0 
Ritim. A. Trankel’s 4j. br, H, 2’Astro, 56 Kg. Huxtable 0 
Tot: 1085:60. Platz: 84:25 und 31:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 11 Rose of Kildare, 
33 Néni und Fer pedes, 56 2’Astro, Wett: 1), Rose of 
Kildare, 3], Statesman, Bj, Per pedes, 6 Neni, 10 L'Astro, 
Sehr leicht mit zweieinhalb Langen gewonnen; ver Langen 
zurück die Dritte. Werib; 5000, 1000 K., 210 K., der 
Renncasse 
VH. MAIDENRENNEN. 2400 K. 2j. 1600 M. 
Gest. Miklösfalva’s dbr, St. ColZision v. Dunure—Colleen 
Dhas, 2000 K., 49"), Kg. (Herbert) . . , . Wilton 1 
A. Egyedi’s br. H, Vértes, 2000 K., 47, Kr) 
K. Lipovnicrky 2 
A. R. v. Lederer's br. H. Contras, 68 Kg. Fk. Hesp 9 
Mr. Dorryt'a dbr, H, Simbach, AB Kg. . . . . Adams Ô 
GE, Emer, Hunyady’s br. H. Diomed, 58 Kg. Cleminson 0 
R. Wahrmann's br, H. Zniruder, 2000 K., 51 Kg. 
Gilchrist 0 
Tot.: 780; B0. Platz: 145 : 25 und 66 :25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten; 12 Simdack, 26 In- 
truder, 27 Vertes, 28 Contrds, 86 Diomed, Wett.: 
1’, Simbach, 4 Conirds, 5 Diomed, Intruder und Vertes, 
B Collision, Sehr leicht wit anderthalb Langen ge- 
wonnen; eine halbe Länge zurück der Dritte, Die Siegerin 
wurde um 9800 K, zuruckgekauft. Werth: 1970, 1800 K., 
1180 K der Renncasse. 


Berlin-Hoppegarten 1898. 
Montag den 19. September. 
HERZOG V RATIBOR-R. 10.000 Mk. 2j. 1200 M. 
B. Naumann's br. St, Namauna v, Fulmen—Minnehaha, 
Abt), Kg (Althaf) .. - . Ellwood 1 
Wendhof's br. H. Missouri, 56 
Gf. M, Esterhdzy's br. St. 


ly Kg... . Busby 2 
Thu's doch, 514g Kg. 
ia 4 


Gradite’ br. H Stor, 55 Kg.. .. .. . . Ballantıne 4 
Tot.: 14:10. Platz: 29 : 20 und 34 : 20. Sehr leicht 
mit drei Langen gewannen; eine Lange dahinter die 
Dritte. Werth: 12.700, 1800, 800 Mk. 
STAATSPR. If. CL. 4500 Mk. 4800 M. 
Frb. E. v., Furstenberg’s 4). br. H. Ælement v. Saint 
Gatien— Santaella, 62 Kg. (Johnson) . Busby 1 
V. May's 5j. br. H. Rondinelli, 634, Kg.. . E. Martin 2 
Capt. Lumley's 4j. br. H. Aeszerian, 62 Kg. Ballantine 8 
Hptm. R. Spiekermann's 5). br, H, Nelson, 6å'h Kg. 
Warne 4 
Tot.: 88 : 10, Platz: 31:20 und 34:20. Leicht mit 
zwei Langen gewonnen; vier Langen dabinter der Dritte. 
Werth: 5100, 600 Mk, 


BERICHTE. 


Wien, September-Meeting 1898. 
Fünfter Tag. Dienstag den 20. September. 

Ein gar siller Renntag! Trotz des schonen Herbst- 
wetters fand sich nur eine sebr kleine Gemeinde von 
Sportfreunden ein, namenllich aber der Actionarraum war 
fast leer. Der Sport genügte bescheidenen Ansprüchen; 
man hatte die Erwartungen nach dem vorgelegenen Pro- 
gramme allerdings nicht hoch spannen konnen. Die 
Einleitung war. freilich eing recht versprechende, es gab 
namlich im Hurdenrennen ein todtes Rennen zwischen 
Sehr moglich und Barinkay, die Fortsetzung war aber 
recht matt, Die beiden Hauptrennen des Tages wurden 
von zwei slark gewetteten Pferden gewonnen, das Gaga- 
Rennen von Aisasssorny und der Staatspreis von Stafzsman, 
Der Sieg von Kisasssony über drei woblerproble Zwei- 
jahrige wirkte, deprimirend, denn er wirft ein sebr schlechtes 
Licht auf den jüngsten Jahrgang. Die anderen Rennen 
des Tages fielen an Fille, Saessely II, Old Yack Dickinson 
und Collision, Nachstehend folgt der genaue Bericht über 
den Verlauf der einzelnen Rennen: 


nr omora 


Das Hurdenrennen wurde zwischen Sehr moglich 
und Barinkay gelegt, denen Gretchen, Gyurjad und 
Nebänes entgepeniraten. Barinkay führte vor Gretchen, 
und Beide erlangten bald einen guten Vorsprung vor 
dem geschlossenen Reste der Uehrigen, Gegenuber den 
Tribünen wurde Neddncs Dritter, und dann blieb die 
Ordnung die gleiche bis nach dem Einbiegen in die 
Gerade. Vor der letzten Hürde drangen Greschen und 
Sehr moglich aul Barinkay eio. Auf der flachen Bahn 
kam es zu einem harten Kampfe, aus dem zuerst Gretchen . 
ausschied, ‚Sehr moglich und Barinkay passitten schliess- 
lich ia todtem Rennen den Richler, drei Langen vor 


Gretchen, 
Das Handicap über 1300 Meter warde von 
Moring, Mauritius, Fille, Perle rose, Longchamps, 


Dogma, Furfang, L’Eclaireur, Mia Teresina und Insel 
bestritten. Am meisten geweltet wurden Dogma, Perle 
ro:e, Furfang und Insel. Nach Fall der Flagge sah man 
Fille, Mia Teresina, Insel und Longchamps im Vorder- 
treflen vor Mauritius, Moring, Furfang, Dogma wad 
L’Eelaireur. An der Distanz machte sich Pille von dem 
Felde las und schlug einen Schlussangriff von Dogma 
sicher wit zwei Langen ab. Andertbalb Langen zurück 
war Mia Teresina Drilte, 

Fur das Gags-Reonen wurde ein Onarteit fertig 
gemacht, das aus Hang’ di an, Kisasssony, Doppelodier 
und Mindegy besland. Die vier Pferde halten fast gleich 
starken Anhang hinter sich. Kisassaony führte vom Fleck 
weg vor Mindegy, Doppeladler und Hang' dı' an. An 
der Distanz waren Hang' de an und Mindegy bereits 
geschlagen, dann versuchte Dofpeladier einen Angriff auf 
Kisasszony, diese aber schlug denselben sicher mit einer 
halben Lange ab. Vier Langen zurück war Mindegy Drilte, 

Im Verkaufsrennen liefen Sneszely IZ, Yurdtus, 
Trianon, Valaki und Trigoteuse; die” beiden letzt- 
genannten Pferde halten den stärksten Anhang hinter 
sich. Zuerst war Trianon vorne, dann aber fuhrie Valaki 
in scharfem Tempo vor Zrianon uod Zripoteuse. Bei 
Beginn des Guldenplatzes waren die beiden Führenden 
geschlagen und Snersely JZ, setzte sich an die Spitze vor 
Tripoteuse und Yurdius, Vor den Tribünen wich Tripo- 
teuse, und Jurdius machte sich an die Verfolgung von 
Saesaely IL, welche aber leicht mit vier Laugen siegle. 
Drei Langen zurück war Trepoteuse Dritte, 

In der Verkaufs-Steeple-chase wurden Clarion 
Bdlkirälyne und Old Jack Dickinson fast gleich stark 
begehrt; Kenegot und Fincsi fanden nur sehr wenig Nach- 
frage, Old Jack Dickinson wies zuerst den Weg vor 
Renegat und Clarion, in der kurzen Wand wurde Clarion 
zurückgenommen und Renega? setzte sich an die Spitze 
vor Old Jack Dickinson und Vincsi. Die beiden Ersteren 
erlangien dann einen grosseren Vorsprung, den sie bis zum 
20C0 Meter-Start beibehielten. Dann fiel Fincsi aus dem 
Rennen, und Clarion rückte auf den dritien Platz hinter 
Renegat und Old Jack Dickinson vor Nyaldnk, Noch vor 
dem Einblegen in die Gerade war Renegat geschlagen, 
dann versuchte Myaldnk einen Vorstoss, der aber miss- 
lang. Zwischen den beiden letzten Hürden rückte Clarion 
auf, aber auch er konnte Old Yack Dickinson nicht er- 
reichen, welcher leicht mit fünf Langen siegte. Ebeosöweit 
zurück war Myaldak Dritte, 

Für den Staatspreis wurden Neni, Rose of Kil 
dare, Per pedes, L’Astro und Statesman gesuttelt, der 
Favorit vor Rose of Kildare war, Rose of Kildare fubıte 
vor Per pedes und Statesman ın scharfen Tempo bis zur 
Distanz, wo Per pedes geschlagen war und Statesman 
beranruckte. Vor den Tribünen zog er an die Tete und 
siegte sehr leicht mit zweieinhalb Langen gegen Rose of 
Kildare, hinter der Neni vier Langen zurück Dritte wurde. 

Am Maidenrennen nahmen Pertes, Diomed, Sim- 
bach, Contrds, Collision und Intruder theil, Vértes führe 
vor Simbach wod Gonträs, Collision war Vorletzte vor 
Diomed. Auf halbem Wege ping /ntruder an die Spitze, 
um aber dann bald nach dem Einbiegen in die Gerade 
wieder ans dem Vordertreffen zu verschwinden, Nunmehr 
waren Simbach, Conirds und Vértes fast ın einer Linie, da 
wich vor dem Guldenplatze Simbach, und gleich darauf 
schoss Collision hervor, war im Nu an der Spitze und 
siegte sehr leicht mit anderthalb Langen gegen Vértes, 
welcher Conirds mit einer balben Lange für den zweiten 
Platz schlug. 


NOTIZEN, 


GRAF TASS. FESTETICS erklarte Reugeld für 
sammtliche Pferde in allen Engagements des Seplember- 
Meetings in Wien 1898. 

WILTON hatte vorgestern einen sehr guten Tag. Er 
steuerte im Gaga-Rennen Kisasszony, im Verkaulsrennen 
Saessely II. und ım Maidenrennen Collision zum Siege. 


TRABEN. 


DIE NENNUNGEN für das Wiener Herbst-Meeting 
sind im Allgemeinen befriedigend ausgefallen. Bemerkt 
sei, dass von den zwei grossen Zuchlrennen für Inlander 
der Jugendpreis für Zweijahrige (10.000 K., 1609 M) 
16 Unterschriften erhielt, wahrend im Prasıdentenpreis für 
Dreijahrige (12.000 K., 2800 M.) für 15 Pferde der letzte 
Einsatz nachgezahlt wurde. Unter den Stebengeblicbenen 
befinden sich Donaudorf, Blasel, Fescher Käfer, Fan- 
tasie, Felx Papageno, Teufelsmädel, Miss O'Shanter und 
Hatalmas, 

SIEBEN PFERDE wurden fur den Grossen Wiener 
Herbstpreis (10.000 K., 1609 M., Heatfahren zwei von 
drei) genannt, der am Sonntag, dem Erößnungstage des 
Wiener Herbst-Meetings, gelaufen wird. Es sind dies 
Abnet, Que Allen, Bismarck, Athanio, Colonel Kuser, 
Robbie P. und Senator A. Schon hente kann man übiigens 
sammtliche genannte Pferde ala sichere Theilnehmer an 
dem Rennen bezeichnen, Die Losung um die Startplatze, 
die Mittwoch Miltags vorgenommen wurde, ergab das 
nachstehende Resultat: 


Senator A, 221 QwAlm....523 
Bismarck 2 6 7 Colonel Kuser, G 5 4 
Robbie P. . 812 Alamo..... 7176 
Be... ‚445 
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